
Rückblick Herbstsaison & Vorschau der U15 
 
Mit dem Testspiel gegen die U15 von FC Pasching (Endergebnis: 0:4) wurde die 
erfolgreiche Herbstsaison abgeschlossen.  
Nach nur 2 Freundschaftsspielen im Sommer ist die U15 sehr gut in die Saison 
gestartet und hat hohe Siege herausspielen können. Ab Mitte der Meisterschaft 
wurde die Mannschaft immer mehr gefordert und die Spitzenmannschaften der U15 
Welser Regionsliga kristallisierten sich heraus.  
Besonders die Begegnung gegen den härtesten Konkurrenten, die 
Spielgemeinschaft ATSV Sattledt und Steinhaus, war vielleicht der entscheidende 
Faktor um sich schlussendlich die Herbstmeisterschaft zu sichern.  
Auch die weiteren Partien konnte man immer erfolgreich gestalten und als Sieger 
den Platz verlassen.  
Der motivierte Einsatz und der absolute Siegeswille sind vielleicht die 
Besonderheiten bei dieser jungen Truppe.  
 
In den folgenden Wintermonaten soll in der Halle der Grundstein für ein erfolgreiches 
Frühjahr gelegt werden. Gerade im Bereich Koordination und der Kräftigung soll 
aufgeholt werden, da die junge Truppe körperlich meist unterlegen ist. 
Mit den technischen Fähigkeiten der Wimsbacher-Boys kann man durchaus 
zufrieden sein.  
Hier muss auch erwähnt werden, dass die Jungs viel von ihrer Freizeit im Funcourt 
verbringen und auch hier neben dem Mannschaftstraining viel erlernt und gefestigt 
wird. 
 
Neben den sportlichen Fixpunkten wie Hallentraining in der neuen Volksschulhalle 
und Hallenturnieren, stehen auch andere Aktivitäten auf dem Programm. 
Diesen Freitag gibt’s als Belohnung für den Herbstmeistertitel im SKW-Stüberl ein 
FIFA 13 Playstation-Turnier bei dem die jungen Kicker auch ihr virtuelles Können 
unter Beweis stellen können.  
Weiteres ist ein Besuch im Aquapulco am Freitag, 30. November 2012 geplant. Hier 
wird mit dem ehemaligen Trainer Kurt Seyrkammer der mannschaftsinterne 
Abschluss gefeiert.  
 
Der Mannschaft kann man nur wünschen, dass sie weiterhin so eine 
zusammengeschweißte Truppe bleibt, die Trainingsbeteiligung stimmt und in ein 
paar Jahren der eine oder andere Schützling in der Kampfmannschaft einläuft. 
Um die Burschen zu motivieren, sind vom Kampfmannschaftstrainer Christoph 
Brummayer bereits einige Kicker zu den Trainingseinheiten der Ersten eingeladen 
worden.  
Es soll hiermit auch ein Zeichen gesetzt werden, dass der Nachwuchs beim SKW 
eine große Rolle spielt und hier Eigenbauspieler eine tolle Perspektive haben. 


